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Schenkung eines Bildes des Künstlers Fritz Eicher

Ende letzten Jahres wurde dem Stadtmuseum von einer Privatperson aus NRW ein großformatiges

(220 cm x 160 cm) Acryl-Gemälde von Fritz Eicher geschenkt. Es handelt sich um das Werk

„Hirschmann und Vogelfrau“ von 1986. Der Wert des Bildes wurde in Form zweier Wertgutachten auf

9.500 € geschätzt. Es wurde inventarisiert und hängt derzeit im Büro der Bürgermeisterin.

Stand der Inventarisierung Stadtmuseum

Die Inventarisierung von Objekten aus dem Stadtmuseum läuft weiterhin vorbildlich. Derzeit sind über

26.000 Objekte inventarisiert, davon 7.585 veröffentlicht. Bei 993 teilnehmenden Museen in

Deutschland liegt das Stadtmuseum auf Platz 20, bei 95 in Rheinland-Pfalz auf Platz 3. Pro Tag gibt

es zwischen 400 und 500 Zugriffen auf die veröffentlichten Objekte aus aller Welt.

Neuer Vorstand der Museumsgesellschaft

Am 11. April 2025 fand die Mitgliedsversammlung der Museumsgesellschaft statt. Zum

Vorstand neu gewählt wurden als Vorsitzender Boris Clausen, erster Stellvertreter Markus

Hundsdorfer, zweiter Stellvertreter Dr. Thomas Kreckel, Schriftführerin Monika Koch,

Kassenwartin Elisabeth Kühner-Löser. In den Ausschuss wurden gewählt: Dr. Philipp Eisenbart,

Dr. Michael Ochse, Rainer Kaminski, Torben Brake, Mike Ester, Eric Hass; und in den

vertretenden Ausschuss Andreas Wolf, Hans-Jürgen Schnappauf, Fritz Eicher, Maria Castka,

Daniel Fest und Gerd Zahnhausen.
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„Bad Dürkheim 1945: Frühling in Trümmern“

Anlässlich des 80. Jahrestags der Bombardierung Bad Dürkheims wurde im Stadtmuseum die

Ausstellung „Bad Dürkheim 1945: Frühling in Trümmern“ eröffnet. Exponate, insbesondere in Form

von Fotos, Plänen und Film sind imWeinbaukeller des Stadtmuseums bis zum 31. August zu

besichtigen. Die Ausstellung ist erfolgreich angelaufen und lockte vor allem an den Wochenenden

zahlreiche interessierte Besucher. Die Rückmeldungen an die Aufsichtskräfte sind durchweg positiv.

Im öffentlichen Raum wurden anlässlich der Bombardierung ebenfalls Vorher- und Nachher-Fotos

der Bombardierung an ausgewählten Stellen auf Bauzaunbannern gezeigt. Auch hier gab es

durchweg positive Resonanz.

Finanzielle Auswirkungen:

gemäß Haushaltsplan

Anlagen:


